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DER OBERBÜRGERMEISTER 
Amt für Grünflächen und Umweltschutz 
 
 
 

 
 
 
 
 
Betrifft 
 
Klimaschutzkonzept 2020 für Münster 
 
 
 
Beratungsfolge 
 

 

22.04.2010 Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wirtschaft Vorberatung 
27.04.2010 Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften Vorberatung 
28.04.2010 Hauptausschuss Vorberatung 
28.04.2010 Rat Entscheidung
 
 
 Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. Der Rat nimmt den Endbericht für das Klimaschutzkonzept 2020 für die Stadt Münster vom 
30.11.2009 zur Kenntnis und stimmt dem Maßnahmenkatalog „Stadt als Motor“ als per-
spektivische Grundlage für die kommunale Klimaschutzpolitik zu. 

 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorschläge des Maßnahmenkatalogs „Stadt als Motor“ 

umzusetzen, die bestehende Projekte oder Maßnahmen fortführen oder intensivieren und 
im Rahmen der bestehenden Budgets umzusetzen finanziert werden können.  

 
3. Die Verwaltung wird ferner beauftragt, die Vorschläge des Maßnahmenkatalogs „Stadt als 

Motor“, die über die von Ziffer 2 des Beschlussvorschlags erfassten Maßnahmen hinaus-
gehen, im Hinblick auf ihre Umsetzbarkeit zu prüfen und als Handlungskonzept dem Rat im 
Oktober 2010 zur Beschlussfassung vorzulegen. Die Finanzierung der darin vorgeschla-
genen Maßnahmen und Personalressourcen ist Bestandteil dieses Handlungskonzepts, 
über das der Rat im Rahmen des Haushaltsplans 2011 sowie der mittelfristigen Finanzpla-
nung zu entscheiden hat. Für Maßnahmen und Personalressourcen, die aus fachlichen 
Gründen bereits im Jahr 2010 benötigt werden, macht die Verwaltung Finanzierungs- 
und Deckungsvorschläge zulasten des Haushaltes 2010, soweit dies im Rahmen der 
Beschlüsse des Rates vom 9. Dezember 2009 zur künftigen Haushaltsstrategie (Haus-
haltssicherung vermeiden, Haushaltsdefizit abbauen) und im Rahmen  der weiteren Haus-
haltsentwicklung 2010 möglich ist. 

 
4. Dem Aufbau eines Klimaschutz-Netzwerkes „Münsters Allianz für Klimaschutz“ wird unter 

dem Vorbehalt der Bewilligung der Bundesfördermittel im Rahmen der Klimaschutzinitiative 
des Bundesumweltministeriums (BMU) zugestimmt. Die dafür erforderlichen finanziellen 
und personellen kommunalen Ressourcen sind bereits im Haushaltsplanentwurf 2010 ff. 
veranschlagt. 
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5. Die Verwaltung wird beauftragt, in 2012 erstmalig einen Sachstandsbericht zur Umsetzung 

des Klimaschutzkonzeptes 2020 vorzulegen. Der Sachstandbericht soll dann alle zwei Jah-
re erfolgen. 

 
6. Neu: Die Stadt richtet einen unabhängigen Klimabeirat ein, der aus Persönlichkeiten 

des Umwelt- und des Klimaschutzes besteht. Der Beirat berät die Stadt ehrenamtlich 
bei der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes. Für die Besetzung des Beirates, für 
seine Aufgaben und seine Organisation legt die Verwaltung dem Rat im Juli 2010 
Vorschläge vor, bei denen die Anregung Nr. 18/2010 der Lokalen Agenda 21 vom 
16.02.2010 berücksichtigt wird. Der Beirat wird durch den Rat gewählt.  

 
7. Bisher 6: Die Anträge A-R/0019/2007 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL „Münster 

2020 – Aktionsprogramm für kommunalen Klimaschutz“, A-R/0028/2008 der Fraktionsge-
meinschaft UWG/ödp „Biogas-Anlagen“, A-R/0002/2009 der SPD-Fraktion „Vernetztes und 
integriertes Beratungs- und Informationskonzept für Energieeinsparung und regenerative 
Energien in Münster aufbauen“ sowie A-R/0017/2009 der Fraktionsgemeinschaft UWG/ödp 
„Solartechnik auf allen städtischen Dächern und Grundstücken“ sind in Rahmen des Klima-
schutzkonzeptes aufgegriffen worden und soweit möglich in das Konzept aufgenommen 
worden. Die Anträge sind damit erledigt  und der Antrag der SPD-Fraktion vom 
20.04.2010 werden bei der Umsetzung des Klimaschutzkonzeptes soweit fachlich 
und finanziell möglich berücksichtigt und nach Maßgabe der mit den Anträgen kor-
respondierenden Projekte des Konzeptes abgearbeitet.  

 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Die erforderlichen Mittel für die Umsetzung der unter Beschlusspunkt 2 und 3 erfassten Klima-
schutzmaßnahmen sind in verschiedenen Teilergebnisplänen des Haushaltsplanentwurfs teilweise 
enthalten. Die für die Umsetzung des noch zu entwickelnden Handlungskonzeptes erforderlichen 
Finanzmittel sind bislang nicht beziffert und daher auch nicht im Haushaltsplan berücksichtigt. 
Die Eigenmittel für den Aufbau des Klimaschutz-Netzwerkes „Münsters Allianz für Klimaschutz“ in 
Höhe von 77.046,00 Euro stehen im Rahmen der Haushaltsplanung 2010 bis 2012 im Teilplan 
1401 zur Verfügung. 
Die erforderlichen Mittel für die Umsetzung werden ab dem Haushaltsjahr 2011 im Teilplan 
1401 unter dem (neuen) Produktnamen „Kommunaler Klimaschutz“ gesammelt ausgewie-
sen. 
 
 
Begründung: 
 
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen hat in seiner Sitzung am 20.04.2010 beschlos-
sen, dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage V/0791/2009 in der oben geänderten Form zu 
empfehlen. Der neue Beschlusstext zu Ziffer 2, 3, 6 und 7 ist fett markiert und Änderungen durch 
Streichung kenntlich gemacht worden.  
 
a.)   
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL hat in der Sitzung des Ausschusses für Umweltschutz 
und Bauwesen am 02.03.2010 einen Änderungsantrag zur Vorlage (mit Datum vom 02.03.2010) 
eingereicht, der im Rahmen der Vertagung der Vorlage ebenfalls vertagt wurde. Mit Datum vom 
20.04.2010 ist eine überarbeitete Fassung des Änderungsantrages (Anlage 1) eingereicht worden, 
die Grundlage für die geänderte Beschlussfassung ist. Die SPD – Fraktion hat ebenfalls einen Än-
derungsantrag mit Datum vom 20.04.2010 (Anlage 2) eingebracht, der ergänzend in den  Be-
schlusstext aufgenommen worden ist.   
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b.) 
Die Verwaltung hat zu Ziffer 3 darauf hingewiesen, dass der Terminplan für die Erarbeitung des 
Handlungskonzeptes auf Grund der Vertagung der Vorlage nicht einzuhalten ist.  Die Vorlage zum 
Handlungskonzept soll nunmehr im Oktober im Rahmen der Haushaltsberatungen behandelt wer-
den. Die Verwaltung versucht nach Kräften das Handlungskonzept Mitte Juli dem Ausschuss für 
Umweltschutz und Bauwesen vorzulegen.  
 
Die Verwaltung hat den Beschlusspunkt 3 (kursiv) dahingehend ergänzt, dass ein Bezug zur 
Haushaltsstrategievorlage (Vorlage V/0743/2009) und zur Entwicklung der Haushaltssituation 2010 
hergestellt wird.  
 
 
 
i.V. 
 
gez. 
Thomas Paal 
Stadtrat 
 
 
Anlage 1: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL zur Vorlage V/0791/2009 “Klima-
schutzkonzept 2020 für Münster“ vom 20.04.2010 
 
Anlage 2: Antrag der SPD – Fraktion zur Vorlage V/0791/2009 “Klimaschutzkonzept 2020 für 
Münster“ vom 20.04.2010 
 
 
 
 
  


